
 

 

 
Beschlussprotokoll Nr. 21 über die Regierungssitzung 
am 10.06.2025 

Anwesenheitsliste 

Vorsitz: 
Landeshauptmann Anton Mattle 

Weiters anwesend: 
  Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth 
  Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler 
  Landesrat Mario Gerber 
  Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele 
  Landesrätin Astrid Mair, BA MA 
  Landesrat René Zumtobel 
  Landesamtsdirektor Dr. Herbert Forster 
  Schriftführer Philipp Heel, BSc 
  Mag. Lukas Matt 
  Mag. Florian Kurzthaler, Öffentlichkeitsarbeit 

Entschuldig: 
  Landesrätin Mag.a Eva Pawlata 

 

Beginn der Sitzung: 
10:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  
11:00 Uhr 

Südtirol:  

 
Landeshauptmann Anton Mattle verweist auf den diesem Protokoll angeschlossenen Bericht zu Südtirol und zur 
Europaregion.  



 

Berichte der Regierungsmitglieder: 

Landeshauptmann Anton Mattle berichtet von der LH-Konferenz in Salzburg und der Reformpartnerschaft 
zwischen Bund, Ländern, Städten und Gemeinden. 

Landesrat René Zumtobel berichtet über die Verkehrssituation am Pfingstwochenende. 

 
Soweit nichts anderes vermerkt ist, werden die im Folgenden protokollierten Beschlüsse ohne 
Stimmenthaltungen und ohne eine Änderung des für jeden Beschluss gestellten Antrages gefasst: 

Landeshauptmann Anton Mattle: 

1. Südtirol – Europaregion – Europa  
 

2. Bericht der Regierungsmitglieder 
 

3. Erstellung Regionalwirtschaftliches Programm Osttirol 
LaZu-1.1160/6-2025 / WF-RA-1/236-2025 
 
Mit Herbst 2025 beginnt die Erstellung des Regionalwirtschaftlichen Programms Osttirol. Das Programm 
hat eine Laufzeit von 10 Jahren - beginnend mit 1. Juli 2026 bis 30. Juni 2036. Das jährliche Budget für das 
Regionalwirtschaftliche Programm Osttirol soll dabei 2 Mio. betragen. Die Programmerstellung wird 
durch eine externe Begleitung (REGIO Tech-Regionalentwicklungs-GmbH) unterstützt und soll bis Ende 
März 2026 vor Ort abgeschlossen sein. Nach Beschluss des Regionalwirtschaftlichen Programms Osttirol 
durch die Region, wird das ausgearbeitete Programm der Tiroler Landesregierung und dem Tiroler 
Landtag zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 

4. Antrag auf Verleihung des Rechts zur Führung des Tiroler Landeswappens 
REP-AL-4/25/5-2025 
 
Das Unternehmen feiert im Jahr 2025 das 50-jährige Jubiläum und erfüllt alle Voraussetzungen zur 
Führung des Tiroler Landeswappens. Zudem liegt eine positive Stellungnahme der Wirtschaftskammer 
Tirol vor. 
 

5. Antrag auf Verleihung des Rechts zur Führung des Tiroler Landeswappens 
REP-AL-4/25/8-2025 
 
Das Unternehmen Ledermair Erdbau GmbH, Schwaz, feiert im Jahr 2025 das 100-jährige Jubiläum und 
erfüllt alle Voraussetzungen zur Führung des Tiroler Landeswappens. Zudem liegt eine positive 
Stellungnahme der Wirtschaftskammer Tirol vor. 
 

6. Landespreis für Kunst 2025 
K-LA-07/330-2025 
 
Der Tiroler Landespreis für Kunst wird seit 1984 jährlich zur Anerkennung hervorragender künstlerischer 
Leistungen als Würdigung eines Gesamtwerkes oder außergewöhnlicher Einzelleistungen verliehen. Im 
Jahr 2025 wird das Gesamtwerk von Johannes Maria Staud, geb. 1974 in Innsbruck, als herausragender, 
international anerkannter Komponist gewürdigt. Sein künstlerisches Schaffen zeichnet sich durch eine 
außergewöhnliche Klangästhetik und intellektuelle Tiefe aus und prägt maßgeblich die Entwicklung der 
zeitgenössischen Musikszene. Zudem gibt Staud als Lehrer und Mentor seine künstlerische Vision an die 



 

nächste Generation weiter. Johannes Maria Staud steht für eine Musik, die nicht nur gehört, sondern 
erlebt und reflektiert werden will. In Anerkennung seines künstlerischen Wirkens wurde Johannes Maria 
Staud von der Jury mit der erforderlichen Einstimmigkeit für den Tiroler Landespreis für Kunst 2025 
nominiert. 

Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth: 

1. Neufassung des Tiroler Loipengütesiegels 
Sport-1/88-2025 
 
Das seit 1981 beschlossene „Loipengütesiegel des Landes Tirol“ soll an die zwischenzeitlichen 
Entwicklungen sowie das Corporate Design des Landes Tirol angepasst werden. 
 

2. Verein "Skipool Tirol"; Vertretung des Landes Tirol in der Generalversammlung und im Beirat 
FIN-6/0830/7-2025 
 
Das Land Tirol ist Gründungsmitglied des nicht auf Gewinn ausgerichteten Vereins „Skipool Tirol".  
Zur Vertretung des ordentlichen Mitglieds Land Tirol in der Generalversammlung wird Herr 
Landeshauptmannstellvertreter Philip Wohlgemuth ermächtigt und beauftragt. Frau Mag.a Simone 
Larcher wird für die restliche Funktionsperiode in den Beirat nominiert. 

Landeshauptmannstellvertreter ÖR Josef Geisler: 

1. Stellenplan 2026 und 2027 für die der Diensthoheit des Landes unterstehenden Lehrerinnen und Lehrer 
an land- und forstwirtschaftlichen Berufs- und Fachschulen in Tirol 
LW-0005/602-2025 
 
Zur Bewältigung der Bildungsaufgaben an den land- und forstwirtschaftlichen Berufs- und Fachschulen 
bedarf es des Einsatzes von ca. 210,675 Dienstposten (ohne dem neuen Lehrberuf Berufsjagdwirtschaft). 
Mit diesen Bedarfswerten liegen wir deutlich unter den Berechnungsvorgaben des Bundes gemäß des 
„Werteinheitenmodells“ (Stellenplanrichtlinien). 

Landesrat Mario Gerber: 

1. VfGH G 28/2025-4; Antrag gemäß Art. 140 Abs. 1 Z 1 lit. a B-VG iVm Art. 89 und Art. 135 Abs. 4 B-VG auf 
Aufhebung von § 30 Abs. 1 zweiter Satz des Tiroler Tourismusgesetzes 2006; Äußerung 
VD-90/5/1-2025 
 

2. Verordnung der Bundesministerin für Justiz betreffend die Anpassung von im Bundesvergabegesetz 2018 
festgesetzten Schwellenwerten (Schwellenwerteverordnung 2025); Zustimmung des Landes Tirol zur 
Kundmachung nach Art. 14b Abs. 5 B-VG; Regierungsantrag 
VD-623/925-2025 
 

3. Wirtschaftsförderungsprogramm Wachstum und Innovation - Investitionsförderung für Unternehmen im 
produzierenden Bereich 



 

WF-RA-1/238-2025 
 
Die Tiroler Landesregierung beschließt im Rahmen des Wirtschaftsförderungsprogrammes Wachstum 
und Innovation – Investitionsförderung für Unternehmen im produzierenden Bereich für Vorhaben, 
durch die besondere Impulse für ein nachhaltiges Wachstum und die Sicherung der Beschäftigung in 
Tirol erreicht werden, Landesbeihilfen in Höhe von insgesamt € 585.902,00. Es handelt sich dabei um 
sechs Investitionsprojekte mit förderbaren Kosten von rd. € 10,67 Mio. 
 

4. Technologieförderungen, Leuchtturmprojekte im Bereich Digitalisierung 
WA-45/593-2025 
 
Die Tiroler Landesregierung fördert im Rahmen des Förderprogramms „Leuchtturmprojekte im Bereich 
Digitalisierung“ Vorhaben im Bereich der digitalen Transformation von regionaler und überregionaler 
Bedeutung. Gemäß der Förderempfehlung der Abteilung Wirtschaftsstandort, Digitalisierung und 
Wissenschaft werden sechs Leuchtturmprojekte mit einem Betrag von € 848.251,43 gefördert. 
 

5. Felbertauernstraße Aktiengesellschaft und Osttiroler Investment GmbH; Vertretung des Landes bei der 
63. o. Hauptversammlung sowie bei der 34. Generalversammlung am 24.06.2025 
FIN-7/723/419-2025 und FIN-7/754/108-2025 
 
Herr MMag. Simon RAITMAIR, BSc wird ermächtigt und beauftragt, bei der 63. o. Hauptversammlung der 
Felbertauernstraße Aktiengesellschaft sowie bei der 34. Generalversammlung der Osttiroler Investment 
GmbH am 24.06.2025 die Interessen des Gesellschafters Land Tirol wahrzunehmen. 

Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele: 

1. Schulleiter-Ernennungen zum 01.09.2025 
EB-A-4/155-2025 
 
Mit Wirkung vom 01.09.2025 werden die Leiterstellen an zwei allgemeinbildenden Pflichtschulen nach 
Durchführung des vorgesehenen Auswahlverfahrens neu besetzt. 

Landesrätin Astrid Mair, MA BA: 
(TO 1. gemeinsam mit LHSTV Wohlgemuth) 
(TO 2. gemeinsam mit LH Mattle) 

1. Regierungsantrag strategisches Lager 
GuE-ALLG-RA/39-2025, LVerw-MV87/25-2023 
 
Das Land Tirol führt das strategische Lager mit (medizinischer) Schutzausrüstung fort und schließt den 
entsprechenden Mietvertrag neu ab. 
 

2. Euregio-Studie Lebenswelten der Jugendlichen – Ausschreibung 
GA-REG-2/19-2024 
 
Die Tiroler Landesregierung stimmt der Vergabe der „Euregio-Studie Lebenswelten der Jugendlichen“ in 
Höhe von max. EUR 140.000,00 zu. Die Studie soll einen Einblick in die Wertehaltungen Jugendlicher in 



 

der Euregio Region geben. Die Daten dienen als Grundlage für die Erarbeitung richtungsweisender 
Euregio-Projekte und werden als wissenschaftliche Publikation veröffentlicht. 

DER SCHRIFTFÜHRER: 
Philipp Heel, BSc 

DER VORSITZENDE: 
LH Anton Mattle 
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